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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der SV Alemania Nackenheim hat am 23. Oktober 2020 in der Mainzer Allgemeinen 

Zeitung erklärt, dass er den, für den 24. Oktober 2020 terminierten Kampf in der 
Bundesliga Nordwest gegen den ASV Mainz nicht antreten wird. 

Weder der Deutsche Ringer-Bund e.V. (DRB) noch der Gegner, ASV Mainz, wurde 
durch den SV Alemania Nackenheim, trotz Fristsetzung in eben dieser Angelgenheit 
seitens des DRB bis zum 23.10.2020, 20.00 Uhr, abschließend über die Absage in 

Kenntnis gesetzt. Es erfolgten lediglich Angebote an den ASV Mainz zu einer 
Kampfverlegung, die im letzten Schriftverkehr seitens des SV Alemannia 

Nackenheim in dem Vorwurf einer Sorgfaltspflichtverletzung im Umgang mit der 
Gesundheit der Sportler an die Adresse des ASV Mainz gipfelten. Dem ist der ASV 
Mainz entschieden entgegengetreten und hat klar dargelegt, warum von dem 

Bundesligakampf keine erhöhte Infektionsgefahr nach behördlicher und 
medizinischer Einschätzung ausgeht. Zugleich hat der ASV Mainz aber weiterhin 

eine Verlegung angeboten, falls durch die SV Alemannia Nackenheim 
nachvollziehbare Gründe für die Notwendigkeit einer Terminverlegung dargelegt 
werden. Die gleichlautende Anfrage und auch das Angebot zur Vermittlung eines 

Nachholkampfes durch den DRB, die zuvor bereits eingefordert wurden ist bislang 
immer noch nicht beantwortet.    

Als Begründung für die kurzfristige Kampfabsage benennt der SV Alemannia 
Nackenheim in der Presse Ängste vor einer möglichen Infektion seiner Sportler. 
Beim  vorausgegangenem Schriftverkehr per E-Mail wurde dem SV Alemannia 

Nackenheim seitens des DRB klar mitgeteilt, dass diese Ängste zum allgemeinen 
Lebensrisiko unter dem Einfluss der Pandemie gehören und keine Kampfabsage 

rechtfertigen, da das Risiko beim Kampf durch die Einhaltung und behördliche 
Kontrolle der Hygienevorschriften und -Auflagen nicht als erhöht bezeichnet werden 
kann. 

Die zahlreichen Gesprächsangebote seitens des ASV Mainz als auch des DRB 
wurden durch den SV Alemania Nackenheim nicht genutzt. Auch der Versuch von 

Seiten des DRB einen neutralen Vermittler zur Lösung der Situation hinzu zu ziehen 
wurde durch den SV Alemania Nackenheim nicht genutzt.    
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Verwaltungsentscheid 03/20 

 
 

Der Kampf, ASV Mainz 88 - SV Alemannia Nackenheim vom 24.10.2020, wird 
abgesagt, da der SV Alemannia Nackenheim öffentlich erklärt hat nicht anzutreten 

und zugleich mit 40:0 Punkten als Sieg für den ASV Mainz 88 gewertet. 
 
 

 
 
Rechtsbehlefsbelehrung: 
„Gegen diesen Verwaltungsentscheid ist das Rechtsmittel der Beschwerde nach § 18 (1) RuSO zum 
Bundesrechtsausschuss I (Derya Schneider, Schwabweg 30, 77767 Appenweier, 0173-8338498,        
E-Mail: d.schneider@ringen.de) zulässig. Die Beschwerde ist gemäß § 18 (2) RuSO binnen 7 Tagen 
nach Zugang des Verwaltungsentscheids einzulegen.  
Maßgeblich für die Wahrung der Frist ist der rechtzeitige Zugang beim zuständigen 

Bundesrechtsausschuss I.“ 
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